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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
EB 77 EB 77 773/028/2021 
 

Entsiegelung eines Baumstandortes im Branderweg 
Bedarfsnachweis nach DA-Bau 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

11.05.2021 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
 
 

I. Antrag 
 
Der Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 stellt den Bedarf für die 
Entsiegelung des Baumstandortes am Branderweg fest. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Planungen zu erstellen.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

 Der Standort des Maulbeerbaums im Branderweg soll durch Entsiegelungsmaßnahmen ver-
bessert werden. Der Erhalt des Baums soll durch diese Maßnahme langfristig gesichert wer-
den. 

 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Im Branderweg, Ortsteil Tennenlohe, steht ein mächtiger Maulbeerbaum. Dieser ist aufgrund 
seines Alters und seiner noch guten Vitalität einzigartig im Stadtgebiet von Erlangen. 
Der Baum stockt im Gehweg des Branderwegs. Die Wurzelfläche des Baums ist durch Stra-
ßenbelag und Gehweg verdichtet und versiegelt. Der suboptimale Standort bewirkt eine nach-
lassende Vitalität, die Reststandzeit des Baums kann hierdurch verkürzt sein. 

 Zur Verbesserung des Standorts und zum langfristigen Erhalt des Baums soll ein Konzept 
ausgearbeitet und abgestimmt werden, welches den Gehweg und einen Teil der Straße zu-
rückbaut, um Wurzelfläche für den Baum zu schaffen. 

 
3. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

 Die Abt. Stadtgrün wird mit den Fachämtern 66 und 61 ein Konzept zu Entsiegelungsmaßnah-
men des Wurzelbereichs erarbeiten. Die Maßnahmen sollen im Jahr 2022 durchgeführt wer-
den. 

 
4. Klimaschutz: 
  Die Entsiegelung des Wurzelbereiches trägt zur Verbesserung des Baumstandortes bei und 

schafft eine Voraussetzung für den Erhalt und die weitere positive Entwicklung des Baumes. 
Dies wirkt sich positiv auf das Stadtklima aus. 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 
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  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: 25.000 € bei IPNr.: 551.500 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr. 551.500 gemäß Investitionsprogramm 2020-2024       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Anlage 1 Lageplan 
  Anlage 2 Foto 
 
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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